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Wien, am 20. Juni 2022 
 
Stellungnahme zum o.a. Entwurf 
 
MTD-Austria, der Dachverband der gehobenen medizinisch-technischen Dienste (MTD), bedankt sich 
für die Gelegenheit zur Stellungnahme und erlaubt sich zum o. a. Entwurf als Vertreter der Interessen 
der im MTD-Gesetz, BGBl 1992/460 idF BGBl I 2022/82, geregelten Berufe Biomedizinische Analytik, 
Diätologie, Ergotherapie, Logopädie, Orthoptik, Physiotherapie und Radiologietechnologie Stellung 
zu nehmen. 
 
Ad Entgelterhöhung – erweiterte Kompetenzen 
 
MTD-Austria begrüßt die im Entwurf vorgesehene Unterstützung einer besseren Bezahlung des 
Personals im Pflegebereich und die Anerkennung, dass mehr Kompetenzen durch ein höheres Gehalt 
anerkannt werden sollen. 
 
MTD-Austria erlaubt sich in diesem Sinne darauf hinzuweisen, dass die MTD-Berufe bereit und darauf 
vorbereitet sind, mehr Kompetenzen im Bereich der allgemeinen und der hochspezialisierten 
Gesundheitsversorgung einschließlich des klinischen Bereichs sowie Gesundheitsförderung, 
Prävention und Forschung einzubringen, als dies aufgrund des aktuell 30 Jahre alten MTD-Gesetzes 
rechtlich möglich ist. Dies haben nicht zuletzt die pandemischen Entwicklungen in den letzten Jahren 
gezeigt. Aufgrund der tatsächlichen Anforderungen des beruflichen Alltags, u. a. wegen des Mangels 
in bestimmten fachärztlichen Bereichen, nehmen Fachexpert:innen der MTD mitunter Aufgaben 
wahr, die noch nicht im MTD-Gesetz abgebildet sind. Diese Aufgaben werden aber wiederum nicht 
entsprechend abgegolten. 
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Drei Maßnahmen wären erforderlich, um den aktuellen Anforderungen an MTD-Berufe gerecht 
werden zu können: 

1. Anpassung der Berufsbilder der sieben MTD-Berufe 
2. Abgeltung der erweiterten Kompetenzen von Fachexpert:innen der MTD analog dem 

Zweckzuschuss gemäß vorliegendem Gesetzesentwurf 
3. Finanzielle Unterstützung bzw. Finanzierung der Höherqualifizierung von Fachexpert:innen 

der MTD mit erweiterten Kompetenzen. 
 

MTD-Austria ersucht  um Berücksichtigung der oben genannten Punkte und steht für einen 
weitergehenden Dialog und Austausch dazu gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Mag.a Gabriele Jaksch 
Präsidentin MTD-Austria 


